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Zur Bergung der Opfer wurde eine Drehleiter eingesetzt.

Von Antonia Zuruev

Neustadt a.d. Donau. Rund 50
Feuerwehrleute aus Neustadt,
Mühlhausen und Geibenstet-
tenvbrsammelten sich am Frei-
tagabend, um auf dem Gelände
der Firma Reng gemeinsam ein
ernstes Szenario zu üben: Ein
Unfall während einer routine-
mäßigen Wartungsarbeit an
der Erdgasheizung verursachte
eine starke Rauchbildung im
ganzen Gebäude. Um die Situ-
ation möglichst realitätsnah
darzustellen, wurden hierfür
zwei Nebelmaschinen einge-
setzt, die die gesamteWerkstatt
in kürzester Zeitin einen dich-
ten Nebel hüllten.

@ fltittel.balerische

mit Blaulicht am Firmengelän-
de ein und starteten die Lösch-
und Bergungsarbeiten.

Insgesamt neun Personen
mussten im Rahmen der
Übung aus den Fenstern der
raucherfi.illten Werkstatt geret-
tet werden. Für die Bergung
waren gleichzeitig zwei Teams
zuständig, die die Opfer jeweils
mit Hilfe der Dreh- und der
Steckleiter aufden sicheren Bo-
den tleförderten.

Gleichzeitig versuchten zwei
weitere Teams die schwere
Rauchbildung im Gebäude
unter Kontrolle zu bekommen.
Dabei wurden Hochdrucklüf-
ter an den Eingängen der Nord-
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Aufgabe: Menschen retten

Das Übungsszenario sah
außerdem vor, dass sich Perso-
nen im raucherfi.illten Gebäu-
de befanden, die geborgen wer-
den mussten. Die Rolle der zu
rettenden Personen übernah-
men dabei die jungen Frauen
und Männer von der Iugend-
feuerwehr Neustadt.

Erich Lentner, der techni-
sche Leiter der Firma Reng, er-
klärt: ,,Ein vorrangiges Ziel die-
ser Übung ist es, die Feuerweh-
ren mit dem Gebäude bekannt
zu machen, falls es einmal zum

Ernstfall kommen sollte. Dabei
sollen die Feuerwehren auch
die Lage der zurVefügung ste-
henden Wasserhydranten zur
Kenntnis nehmen."

Zu Beginn der Übung rief der
stellvertretende Kommandant
der Neustädter Feuerwehr,
Markus Förstl, die Brandlö-
scher aus Neustadt, Mühlhau-
sen und Geibenstetten per
Funkzum Einsatzort und schil-
derte kurz die Lage.

Dabei erklärte er auch, dass
sich Personen im Gebäude be-
fanden, die auf der Westseite
der Werkstatt um Hilfe riefen.
Nurwenige Minuten später tra-
fen die jeweiligen Feuerwehren

Neustadt a.d. Donau. Neun
Mädchen und Buben haben
schon seit einigen Monaten in
den Ministrantendienst und
bei den Singgruppen der Pfär-
rei St. Laurentius reinge-
schnuppert.

Bei einem Familiengottes-
dienst Anfang Oktober wurden
sie feierlich in den liturgischen
Dienst aufgenommen. Sie er-
läuterten den Gottesdienstbe-
suchern ihre zukünftigen
unterschiedlichen Aufgaben
im Gottesdienst, die sie mit
,,Fußspuren Gottes" vergli-
chen. AIs Beispiele nannten sie
unter anderem das Zeichen des
Weihrauchs, des Lichts, der
Kerzen oder der Musik.

Mit dem Überreichen der ge-
segneten Ministrantenplakette
traten bei den Ministranten

und Südseite derWerkstatt auf-
gestellt. Die Lüfter beförderten
den Rauch ins Gebäude, sodass
dieser kontrolliert durch die
Fenster des oberen Stockwerks
entweichen konnte.

Ausgezeichnete Teamarbeit

Die Feuerwehrmänner und -
Frauen gingen bei der Übung
koordiniert und zügig vor und
bewiesen eine ausgezeichnete
Teamarbeit. Allerdings gab eo
auch viele Verknotungen am
Sicherheitsseil, welches bei der
Fensterrettung zur Sicherung
der Opfer verwendet wird.
Trotzdem konnte die Perso-

Neustadt a.d. Donau. Der 58.
Sankt-Martinszug findet am
Samstag Il. November, um
18.30 Uhr statt, teilt Organisa-
tor Wolfgang Godesar mit. Ver-
anstalter ist der Pfarrgemein-
derat der Pfarrei St. Laurentius
rnit Unterstützung der Stadt
Neustadt an der Donau.

Erwartet werden rund 600
Kinder mit ihren Eltern oder
Großeltern. Der Umzug stärtet
an der Grundschule.

Die Kinder mit ihren Later-
nen ziehen, begleitet von St.
Martin (Eva Grundler mit
ihrem Pferd Ginger) und der

nenrettung schnell abge-
schlossenwerden und auch der
Rauch wurde gekonnt unter
Kontrolle gebracht.

Auch Erich Lentner ist sehr
zufrieden mit dem Verlauf der
Übung; ,,Alles lief nach Plan.
Unsere technischen Notfall-
einheiten hahren allesamt ein-
wandfrei funktioniert. Die
Übung lief sachlich und ruhig
ab und auch die Wasserbeför-
derung aus den Hydranten ver-
lief reibupgslos."

Im Anschluss an die Feuer-
wehrübung spendierte die Fir-
ma Reng als Stärkung ftir die
Lebensretter eine Brotzeit für
die Brandbekämpfer.

Musikkapelle durch die Innen-
stadt zum Volksfestplatz. Hier
teilt St. Martin hoch zu Ross
seinen Mantel am großen Mar-
tinsfeuor und übergibt ihn an
den Bettler (Korbinian Pol-
lingqr). Im Anschluss führt der
Zug zum Kirchplatz. Dort be-
kommen die Kinder eine kleine
Martinsgabe.

Wolfgang Godesar weist da-
raufhin, dass der Beginn heuer
erst um 18.30 Uhr ist, nicht wie
die letzten Jahre üblich um 18
Uhr. Die Gebäckausgabe über-
nimmt der Katholische Frauen-
bund Neustadt.

lVor 2O Iahren: In der größ-
ten Maßnahme seit Erbauung
im lahr 1905 bekam die Pulla-
cher Nikolaus-Kirche ein neues
Dach. Ein tiefer Riss zog sich
durch den Spitzbogen zwi-
schen Kirchenschiff und Apsis.
,,Immerwiederhatte es auf den
Altartisch gebröselt", wusste
Kirchenpfleger Sebastian
Maierhofer. Ursache: Bei
einem Querbalken war der
Kopf abgefault. Nun wurde
gleich das ganze Dach erneu-
ert. Denn immerwieder gab es
auch damit Probleme. Der
Wind fing sich offenbar im
Turmbereich und entfaltete
dann seine gesamte Kraft an
der Biberschwanzdeckung.
Auf rund 60.000 Euro schätzte
Stadtpfarrer und Dekan Hans-
Iosef Bösl den Umfang der
Arbeiten.

I Vor 3O jahren: 1953 gründe-
te eine Handvoll begeiste-
rungsfähige Männer in Kel-
heim einen TF{W-Ortsverband.
Die jungen Leute leisteten da-
mit einen drei Iahre vorher
vom damaligen Bundesinnen-
minister und späteren Bundes.:
pnäsidenten Gustav Heine-
mann ergangenen Aufruf Fol-
ge, eine Nachfolgeorganisation
der 1919 ins Leben gerufenen
Technischen Nothilfe zu schaf-
fen. Das Technische Hilfswerk
war geboren. Für die Kel-
heimer Mannen unter Emst
Weiß bedeutetedies, mit wenig
Hilfsmitteln und wenig Helfer
technische Hilfe zu leisten, wo
immer sie gefordert wurde.
Brückenbauten, Kaminabrisse,
Schachtabstützungen, Fels-
putzarbeiten bestimmten das
Arbeitsfeld.

I Vor 40 lahren: Gesamtkos-
ten von 250.000 Mark verur-
sachte, wie Pfarrer Karl Schrei-
ber anlässlich der Pfarrhaus-
einweihung in Jachenhausen
bekanntgab, die Renovierung
des rund 250 Iahre alten Pfarr-
hauses. Genaueres über das Al-
tar ließ sich nicht mehr feststel-
len, da sämtliche Unterlagen
bei einem Brand vernichtet
wurden. Dekan Mally nahm die
Segnung des renovierten Pfarr-
hauses vor, d.essen Sanierungs-
kosten zu rwei Dritteln vom
Landesamt für Denkmalpflege
und zu einem Drittel von der
Kirche getragen wrrrden. Das
Innere des Pfarrhofes lvurde
zum Teil u,mgestaltet und die
Pfarrerwohnung saniert.

lVor 45 lahren: Die große
Herbst- und Wintermoden-
schau im Saal des Hotel lung-
bräu in Abensberg, zu der das
Textil- und Modehaus Chr.
Dömer unter Mitwirkung des
Pelzhauses Haschberger, Re-
gensburg, Schuhhaus Weiß
und Hutecke Pauline eingela-
den hatte, wurde zu einem
Abend, der viel Chic und EIe-
ganz auf den Laufsteg brachte.
Das reichhaltige, auserlesen
geschmackvolle Angebot reich-
te vorn Loden- und Trachten-
mantel, sportlich- elegant, teils
auch mit Karofutter oder wie-
der einmal im Raglanschnitt,
dem Lamamantel bis zu der
sportlichen Jacke zu den kleid-
samen Hemdblusenkleidem.

Erfolgreich den Ernstfall geprobt
50 Feuerwehrleute aus Neustadt, Mühlhausen und Geibenstetten übten auf Firmengelände

Die Feuerwehrmänner bereiten sich darauf vor, das raucherfüllte
Gebäude zu betreten.

Fotos: Antonia Zuruev

Die Feuerwehren kamen schnell zum Einsatzort und rollten die
Schläuche aus.
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Maffay-Songs
im Kurhaus

Nachwuchs tritt Dienst an Martinszug wird geplant

Bad _Gögging. Die Tribute
Band ,,Maffe)rpur" - ausge-
zeichnet mit dem deutschen
Rock & Pop Preis - präsentiert
,,Songs für die Ewigkeit von Pe-
ter Maffay" im Kurhaus Bad
Gögging (Kursaal). Termin des
Konzertes ist der 20. Oktober
um 19.30 Uhr. Der Eintritt kos-
tet 28 oder 25 Euro mit Kur.
und Gästekarte. Kartenvorver-
kauf ist in deq Tourist-Informa-
tion Bad Gögging oder online
auf okticket.de.

Am 14. Dezember 2019 wur-
de die Tribute Band als Gewin-
nerin in der Kategorie Cover &
Revival mit dem deutschen
Rock & Pop Preis ausgezeich-
net. Der Name ,,Maffa1pur"
steht laut der Konzertankündi-
gung für eine Bandformation
aus professionellen Live- und
Studiomusikern, die seit vielen
Iahren sehr erfolgreich auf
sämtlichen Btihnen in ihrem
Heimatland Deutschland und
Europa zu sehen sind.

Die Initiatoren und Gründer
Achim Brochhausen (musikali-
scher Leiter und Keyboarder),
Thomas Bleser (Drums) sowie

Quyen Duong, Luana Kauf-
mann, Leonhard Liedl, Iohan-
na Obermeier, Franz Rothe
und Alisa Zaiets offiziell den
Dienst an.

Das Liederbuchwird fiir Lua-
na Kaufmann, Annemarie
Liedl, Martin Obermeier und
Marlene Schäfer ein ztrkünfti-
ger Begleiter sein. Pfarrer Tho-
mas Stummer,. Gemeinderefe-
rentin Maria Ganslmeier und
Gruppenleiterin Sophia
Schrnid wünschten den Neuen
viel Freude und Begeisterung
ihn ihrem Dienst.

Das Iangjährige Engagement
von ftinf Pfarrjugendmitglie-
dern, die nun ihren liturgi-
schen Dienst beendet haben,
wurde mit einer Urkunde und
einem kleinen Geschenk ge-
würdigt. ejk

IN KÜRZE

Vegetarischer Kochkurs Umgang mit Motorsäge
bei der VHS wird trainiert

It
I

Neustadt ard. Donau. Ein vege-
tarischer Kochkurs der Volks-
hochschule Neustadt an der
Donau für Erwachsene und
Kinder zwischen zehn und 15
Iahre, findet am Samstag, 21.
Oktober, um 13 Uhr, statt. Ve-
getarisch ist nicht nur im
Trend, sondern ist auch sehr
-^^---- I ^^ l:^rn rC lI-.^-f,^^L

Schwaig. Am Freitag, 3. No-
vember, startet ein Motorsä-
genkurs für Brennholzselbst-
werber und Motorsägenan-
wender im Gasthaus Grillmeier
in Schwaig mit einem theoreti-
schen Teil. Am Samstag, 4. No-
vember, wird den Teilnehmem
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